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Editorial



Liebe	Kolleg*innen,	sehr	geehrte	Leser*innen,

wir	freuen	uns	Sie,	in	unserem	April-Newsletter	mit	durch	aktuelle

Entwicklungen	in	Zeiten	der	Corona-Pandemie	zu	nehmen.	Neben

verschiedenen	rechtlichen	Entscheidungen,	die	wir	Ihnen	kompakt

zusammengefasst	haben,	möchten	wir	insbesondere	auf	unser

angepasstes	Schulungsangebot	hinweisen.	Gern	sind	Sie	eingeladen,	an

unserem	Webinar	zum	Fachkräfteeinwanderungsgesetz	teilzunehmen	und

gemeinsam	mit	uns	und	unseren	Netzwerkpartnern	in	den	Austausch	zu

kommen.	Wir	stehen	Ihnen	auch	gern	für	weitere	Fragestellungen	und

Schulungsbedarfe	zur	Verfügung.	Wenden	Sie	sich	gern	an	uns.	

Ein	besonderer	Dank	gilt	allen	Akteur*innen,	die	auch	in	dieser

herausfordernden	Zeit	weiter	für	unsere	Zielgruppen	aktiv	sind,	beraten

und	unterstützen.	Wir	als	fachlich-inhaltliche	Programmbegleitung	stehen

Ihnen	wie	gewohnt	für	Fragen	und	Hinweise	unter	der	Emailadresse:

arbeitsmarktmentoren@sfrev.de	zu	Verfügung.	

Bleiben	Sie	gesund	und	passen	Sie	gut	auf	sich	auf!

Ihre	fachlich-inhaltliche	Programmbegleitung	der	Arbeitsmarktmentoren

Sachsen

In	eigener	Sache



SCHULUNGSANGEBOT	-	Webinar	zum

Fachkräfteeinwanderungsgesetz	und	zu	Fragen	Rund	um	die

Themen	Ausbildungs-	und	Beschäftigungsduldung

Am	20.	Mai	2020	bieten	wir	Ihnen	in	der	Zeit	von	10	bis	13	Uhr	in

Zusammenarbeit	mit	RESQUE	continued	und	dem	Netzwerk	Unternehmen

integrieren	Flüchtlinge	in	einem	ersten	Aufschlag	ein	Webinar	zum	Thema

Fachkräfteeinwanderungsgesetz	und	zu	Fragen	der	Ausbildungs-	und

Beschäftigungsduldung	an.	

Wir	möchten	damit	auf	die	von	Ihnen	angemeldeten	Bedarfe	reagieren	und

bieten	das	Webinar	als	Ersatz	für	ein	geplantes	Präsenzseminar	an.	

Einführend	wird	Frau	Sarah	Strobel	als	Fachreferentin	vom	Netzwerk

Unternehmen	integrieren	Flüchtlinge	einen	Input	zum	Thema

Fachkräfteeinwanderungsgesetz	geben.	Im	Anschluss	ist	eine

themenübergreifende	FAQ-Runde	geplant,	in	der	Dr.	Kristian	Garthus-

Niegel,	Sarah	Strobel	und	Andre	Kostov	auf	Ihre	Fragen	eingehen	werden.

Zunächst	wird	das	Webinar	für	20	Interessierte	angeboten.	Wir	würden	uns

daher	freuen,	wenn	Sie	es	ermöglichen,	dass	mindestens	ein/e

Arbeitsmarktmentor*in	aus	jedem	Projekt	daran	teilnimmt.	Die	Anmeldung

erfolgt	über	den	folgenden	Link.	Ihre	Fragen	können	Sie	vorab	an	die

fachlich-inhaltliche	Programmbegleitung	unter:

arbeitsmarktmentoren@sfrev.de	senden.



Rechtliches

VERSCHIEDENES

Urteil	des	VG	Leipzig	zur	Schutzbedürfigkeit	eines	Geflüchteten	vor

SARS-CoV-2:		In	einem	bemerkenswerten	Beschluss	hat	das	VG	Leipzig

am	22.	April	2020	festestellt,	dass	die	Wohnpflicht	in

Gemeinschaftseinrichtungen	zu	beenden	ist,	wenn	die	Abstandsregeln	der

Sächsischen	Coronaschutzverordnung	nicht	eingehalten	werden	können.	

In	der	Pressemitteilung	des	Gerichts	wird	das	eigentlich	Selbstverständliche

nochmals	dargelegt:	"Zur	Begründung	hat	es	[das	Gericht]	darauf

verwiesen,	dass	gerade	auch	in	Asylbewerberunterkünften	die

Verhinderung	der	Ausbreitung	der	Krankheit	Covid-19	zwingend	notwendig

ist.	Daher	müsse	für	die	Bewohner	die	Möglichkeit	bestehen,	den

Mindestabstand	der	geltenden	SächsCoronaVO	einzuhalten.	Der

Antragsteller	gehöre	zu	einer	Altersgruppe,	in	der	eine	Erkrankung	an

Covid‐19	eine	Lungenentzündung	sowohl	mit	Krankenhausaufenthalt	und

auch	kritischem	Verlauf	nach	sich	ziehen	könne."	...	"Nachdem	der

Antragsteller	erfolglos	gegenüber	der	Landesdirektion	geltend	gemacht

hatte,	dass	es	ihm	in	der	Erstaufnahmeeinrichtung	in	Dölzig	nicht	möglich

ist,	die	auch	für	ihn	geltenden	Grundsätze	des	§	1	SächsCoronaSchVO	-



Mindestabstand	von	1,5	Metern	-	einzuhalten,	hat	er	am	17.	April	2020	um

verwaltungsgerichtlichen	Rechtsschutz	nachgesucht.	Dazu	hat	er	dargelegt,

dass	er	mit	einer	weiteren	Person	in	einem	zwei	mal	zwei	Meter	großen

Zimmer	untergebracht	ist	und	Toiletten,	Duschen	und	Küche	zur

gemeinsamen	Nutzung	von	50	Personen	vorgesehen	sind.	Das

Verwaltungsgericht	hat	dem	Antrag	stattgegeben."

Info	aus	dem	Auswärtigen	Amt	-	Verfall	von	erteilten	Visa	zur

Familienzusammenführung:	Bereits	erteilte	Visa	zum	Zwecke	der

Familienzusammenführung	gelten	fort,	selbst	wenn	diese	nicht	rechtzeitig

aufgrund	der	Corona-Pandemie	wahrgenommen	werden	können.

Auch	laufen	bereits	einmal	eingeleitete	Visaverfahren	weiter.	Dies	geschieht

trotz	der	Faktenlage,	dass	es	im	Moment	unmöglich	ist,	fehlende

Unterlagen	nachzureichen.	Bereits	erteilte	aber	abgelaufene	Visa	müssen

erneut	beantragt	werden.	Dies	geht	aus	den	aktuell	versendeten

Informationen	des	Auswärtigen	Amtes	auf	Anfrage	hervor.

Fehlerhafte	und	oft	verfassungswidrige	Leistungsbescheide:	Der

niedersächische	Flüchtlingsrat	informiert	sehr	ausführlich	über	dieses	leider

immer	öfter	vorkommende	Thema	auf	seinen	Seiten	und	bietet	neben

Informationen,	einigen	Beispielen	und	Urteilen	auch	eine

Musterargumentation	an.	

Hinweise	zur	Passbeschaffung	und	Mitwirkung	bei	Duldung:	Im

Internen	Bereich	der	Homepage	haben	wir	Ihnen	einige	Hinweise	zur

Zusammenarbeit	mit	den	jeweiligen	örtlichen	Ausländerbehörden	zu	den

Themen	Passbeschaffung	und	Mitwirkungspflichten	bei	der	Duldung

zusammengestellt.	Wir	freuen	uns	sehr,	wenn	diese	in	Ihrem	Arbeitsalltag

Anwendung	finden.	

Anrechnung	von	Freibeträgen	und	Vermögen	von	Geflüchteten	nach

dem	Asylbewerberleistungsgesetz:	Das	AsylbLG	regelt	in	§	7	Abs.	3	das

verfügbare	Einkommen	und	Vermögen	von	Geflüchteten.	Das	IQ	Netzwerk

Niedersachsen	hat	aus	unserer	Sicht	eine	sehr	gute	Übersicht	für	den

Arbeitsalltag	zusammengestellt,	aus	der	die	anrechenbaren	Freibeträge	für

Geflüchtete	für	die	unterschiedlichen	Leistungen	(AsylbLG,	SGB	II,	SGB	XII)

ersichtlich	sind.	

Aus	der	Praxis



AUS	DER	PRAXIS	-	Faire	Integration	-	Information	|	Beratung	|

Unterstützung

In	den	herausfordernden	Zeiten	der	Corona-Pandemie	ist	es	besonders

wichtig,	dass	unsere	Klient*innen	und	andere	Migrant*innen	Unterstützung

in	Bezug	auf	ihre	Rechte	und	Pflichten	in	Arbeitsverhältnissen	und	bei

Problemen	im	Job	finden.	Daher	möchten	wir	Sie	noch	einmal	auf	die

Angebote	des	Projektes	Faire	Integration	verweisen.	Die	Kolleg*innen	der

Fairen	Integration	unterstützen	Sie	bzw.	Ihre	Klient*inen	bei:

Fragen	zu	Ihrem	Arbeitsvertrag?

Fragen	zu	Ihren	Arbeitsbedingungen?

Fragen	zu	Ihrer	Bezahlung?

Sind	Sie	unsicher,	ob	Ihre	Rechte	als	Arbeitnehmerin	/	Arbeitnehmer

eingehalten	werden?

Die	Beratungsstellen	in	Sachsen	finden	Sie	hier.	Zudem	gibt	es	einen

Telefonservice,	der	eine	direkte	Beratung	in	verschiedenen	Sprachen

ermöglicht.	Weiterhin	gibt	es	einen	FAQ-Katalog,	der	sich	mit

arbeitsrechtlichen	Fragen	rund	um	Corona	beschäftigt.	Dieser	Katalog	ist

auch	auf	englischer	Sprache	verfügbar.	



AUS	DER	PRAXIS	-	Verschiedenes

Stadt	Leipzig	-	Corona	-	"Übersetzungswerkstatt":	

Das	Referat	Migration	und	Integration	der	Stadt	Leipzig	stellt	die	wichtigsten

Informationen	zum	Thema	Corona	in	den	Sprachen

Arabisch,Vietnamesisch,	Spanisch,	Rumänisch,	Russisch	und	Englisch

bereit.	Die	aktuellen	Informationen	zur	Eindämmung	des	Coronavirus	in

Leipzig	finden	Sie	hier.	Auf	den	Seiten	finden	Sie	nicht	nur

leipzigspezifische	Informationen	rund	um	die	Pandemie,	sondern	auch

allgemeingültige	Informationen	in	den	bereitgestellten	Sprachen.

Unterstüzung	und	Hilfe	durch	den	Kinderschutzbund	für	Kinder	und

Eltern:	

Der	Kinderschutzbund	Landesverband	Sachsen	e.	V.	bietet	auf	seinen

Seiten	mehrsprachige	Unterstützung	in	diesen	herausfordernden	Zeite	für

Kinder	und	Eltern.	Zudem	stellt	er	eine	Arbeitshilfe	„Kinderschutz	für

Fachkräfte	in	Corona-Zeiten“	zur	Verügung.

Um	Kindern	die	gegenwärtige	Situation	besser	erklären	zu	können,	wird

zudem	auf	einen	leicht	verständlichen	Erklärfilm	für	Kinder	zu	Corona

verwiesen.	Wir	finden	die	Materialien	des	Kinderschutzbundes	sehr

gelungen	und	empfehlen	diese	gern	weiter.

Termine



Termine	-	April	|	Mai	2020

Aufgrund	der	gegebenen	Umstände	gibt	es	keine	aktuellen	Termine	in

dieser	Rubrik.	Soweit	uns	bekannt,	wurden	wegen	behördlicher	Auflagen

alle	kommenden	Präsenztermine	im	April	und	Mai	2020	abgesagt.

29.04.2020	-	Fachtag	digital:	Der	ganz	eigene	Weg	-	Mädchen*arbeit

im	Kontext	Flucht	und	Migration:	Aufgrund	der	Corona-Pandemie	findet

der	Fachtag	„Der	ganz	eigene	Weg“	zu	Mädchen*arbeit	im	Kontext	Flucht,

Asyl	und	Migration	am	29.04.	im	Online-Format	statt.	Das	Programm	wurde

für	die	digitale	Ebene	angepasst	und	interaktiv	gestaltet.

Der	Fachtag	findet	von	ca.	9.30	Uhr	bis	12:00	Uhr	über	Zoom	in	einem

geschlossenen	digitalen	Raum	statt.	Der	Zutrittslink	wird	ein	bis	zwei	Tage

vor	Beginn	der	Tagung	zur	Verfügung	gestellt.	Um	rechtzeitige	Anmeldung

wird	gebeten.

20.05.2020	-	Webinar	zum	Fachkräfteeinwanderungsgesetz	und	zu

Fragen	rund	um	die	Themen	Ausbildungs-	und

Beschäftigungsduldung
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